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Izmir Deklaration
Anläßlich des 24. Jahrestreffens der nationa
len Umweltagenturen des Europarat-Naturo- 
pa Zentrums, das Ende April in der Türkei 
stattgefunden hat, wurden die Inhalte für ein 
europäisches Naturschutzjahr 1995 diskutiert 
und festgelegt.
Für die 25 offiziellen Korrespondenten aus 
den Mitgliedsländern des Europarates und die 
Beobachter aus Ländern des ehemaligen Ost
blocks war es nicht leicht, die -  seit dem letz
ten Naturschutzjahr 1970 -  vergangenen Er
eignisse, Erfolge und Mißerfolge zu über
blicken. Es wurde angeregt, eine Bilanz über 
die vergangenen Jahre anzustellen, die gleich
zeitig nationale und internationale Natur
schutzstandards aufzeigen soll. Eine interna
tionale Expertengruppe hätte dann zu über
prüfen sollen, warum bestimmte Vorstellun
gen aus den vor 25 Jahren bekanntgemachten 
Zielkatalogen des Naturschutzes (Arten
schutz, Biotopschutz) nicht realisiert werden 
konnten. Die Analyse soll in einer großen Me
dienkampagne der breiten Öffentlichkeit vor
gestellt werden. Eine weitere Anregung zur 
Vorbereitung des Naturschutzjahres 1995 war 
die Frage nach den „Visionen und ihrer Um
setzung“ Als größte Vision wurde der Stel
lenwert des Naturschutzes im Rahmen der in

ternationalen Politik, besonders im Europarat 
bezeichnet. Es muß gelingen, die Arbeit des 
Centre Naturopa an die Spitze der Tätigkeits
felder der Straßburger Organisation zu stel
len.
Für die Sensibilisierung der Bevölkerung un
serer europäischen Agglomerationen ist eine 
positivere Grundhaltung des Naturschutzes 
zur Zukunft notwendig. Zukunft soll schön 
sein - Naturschutz gewährleistet auch Schön
heit.
Für einen gesellschaftlichen Prozeß des Er- 
kennens und Bewahrens der Naturschönhei
ten wird eine neue Partnerschaft zwischen Na
turschutz und Teilen der Wirtschaft notwen
dig sein. Die interessanteste Frage bei den Be
ratungen von Izmir war, ob wir bis zum Jahre 
2020 eine Rückholung des Zustandes von 
1970 erreichen könnten. Gemeint ist damit, ob 
die Wiederherstellung der Lebensräume, die 
für die bedrohten Tier- und Pflanzenarten 
(insbesondere auf die sich die Berner Kon
vention bezieht) einfach notwendig sind, ge
lingen kann. In den Alpen ist z. B. auf das 
Birkhuhn zu verweisen, dessen Lebensraum 
durch den starken Ausbau von Winterer
schließungen bedroht ist. Das Jahr 1970 ist si
cherlich keine Idealmarke, aber es scheint 
doch ein Jahr vor dem Jahrzehnt der gewalt
tätigsten Naturzerstörung im Zuge des Tou
rismusgeschehens gewesen sein.
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D as G en era lth em a  des N a tu rsch u tz jah res  
1995 w ird  lauten: „H arm o n isie ru n g  der B o 
d en p o litik  m it dem  N a tu rsch u tz“ E in  S logan  
kö n n te  heißen : „A lles V e rm ö g en  -  d e r B o d en  
in der N a tu r“ A ls Z ie le  steh en  in  d e r IZ M IR  
D eklara tion :
1. A lles  m ö g liche  L an d  m uß  im  Z uge  der 
P rak tik en  der B o d en p o litik  (d iverse  L an d n u t
zu ngen) a ttrak tiv er fü r den  N a tu rsch u tz  w e r
den.
2. D ie  E n tw ick lu n g  vo n  eu ro p äisch er B o d en 
p o litik  m uß  in  R ü ck sich t u n d  A b stim m u n g  
zu m  W ild leb en  von  P flan zen  un d  T ie ren  e r
fo lgen.
3. F ü r d iese  ob igen  zw ei Z ie le  m u ß  a u f  den 
zu stän d ig en  P lan u n g seb en en  e in  e n tsp rech en 
des E n tsch e id u n g sk lim a  g esch affen  w erden . 
D er ö ste rre ich isch e  K o rre sp o n d en t h a t ge 
m ein sam  m it se iner u n g arisch en  K o lleg in  
F rau  L ou ise  L akos e in en  b ed eu ten d en  V o r
sch lag  fü r e ine  eu ro päische  A k tio n  -  im  R a h 
m en  des gep lan ten  N a tu rsch u tz jah re s -  g e 
m ach t, d e r sich  a u f  d en  N u tzu n g sv e rz ich t von 
b eso n d ers  w ertv o llen  n a tu rräu m lich en  B o- 
den fläch en  en tlang  d e r so g en an n ten  S taa ts
g ren zen  bezieh t. A u f  b e so n d eren  H in w eis  des 
öste rre ich isch en  V ertre te rs  im  L e itu n g sk o m i
tee  des E u ro p ara tes fü r den  Schutz  un d  das 
M an ag em en t d e r U m w elt u n d  d e r na tü rlich en  
L eb en sräu m e (C D P E ), H errn  Dr. E m s t Z an i- 
ni (S tm k. L and esreg ie ru n g ) so llen  d iese 
g ren zü b ersch re iten d en  F läch en  a ls „ö k o lo g i
sche K o rrid o re“ b eze ich n e t w erden . Ü b e r d ie 
se Idee w ird  in  e inem  fo lg en d en  B e itrag  aus
füh rlich  berich te t.

Schweiz: 
Das Ende des Otters

D as E id g en ö ss isch e  A m t fü r U m w elt, W äld er 
un d  L an d sch aft ve rö ffen tlich te  v o r  k u rzem  e i
nen  B erich t, der d as E nde  der H o ffn u n g  a u f  
eine  R ek lim atis ie ru n g  des F isch o tte rs (Lutra 
lutra) in  der Schw eiz  b eze ichnet. N ach  sech s
jäh r ig en  A rb e iten  k am  die m it d iesem  P ro jek t 
be trau te  G ruppe  zu  dem  E rg eb n is, daß  die 
W ied ere in b ü rg eru n g  d iese r A rt n ich t ge lingen  
könne.

Fischotter Foto: J. Gepp

L eb en sräu m e w ären  n o ch  in  genü g en d em  
A usm aß  fü r e ine  k le ine  P o p u la tio n  v o rh an 
den, d ie  B e lastungen , in sb eso n d ere  d ie  a llg e 
m eine  V erseu ch u n g  d e r F isch e  d u rch  PC B  
(P o lych lo rie rte  B ip h en y le ) sind  jed o c h  g e 
gen w ärtig  so g roß , daß d ie  F o rtp flan zu n g  d ie 
ser A rt u n m ö g lich  e rschein t. (O F E F P , D irec 
tio n  F ed erale  des forets, 3003 B erne)

Mit dem „Stiegl-Wasserschutzpreis“ werden ab dem Ju
biläumsjahr 1992 jährlich Ideen und Projekte ausge
zeichnet, die sich mit der Erhaltung der Wasserqualität 
befassen. Das Preisgeld von öS 150,000-wird an Privat
personen, Studenten, Wissenschafter, Initiativen und 
Vereine vergeben. Neben innerbetrieblichen Maßnah
men wird die Stieglbrauerei im Rahmen der Umwelt
initiative „Reines Wasser für unser Land" alle Aktivitäten 

unterstützen, die zu einem bewußten Umgang mit dem Lebensmittel Wasser 
führen und Informationen zu diesem Thema anbieten.
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